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Evangelium Lk 7,36- 8,3 
 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 

In jener Zeit 

36ging Jesus in das Haus eines Pharisäers, der ihn zum Essen eingeladen hatte, und legte 
sich zu Tisch. 

37Als nun eine Sünderin, die in der Stadt lebte, erfuhr, dass er im Haus des Pharisäers bei 
Tisch war, kam sie mit einem Alabastergefäß voll wohlriechendem Öl 

38und trat von hinten an ihn heran. Dabei weinte sie, und ihre Tränen fielen auf seine Füße. 
Sie trocknete seine Füße mit ihrem Haar, küsste sie und salbte sie mit dem Öl. 

39Als der Pharisäer, der ihn eingeladen hatte, das sah, dachte er: Wenn er wirklich ein 
Prophet wäre, müsste er wissen, was das für eine Frau ist, von der er sich berühren lässt; er 
wüsste, dass sie eine Sünderin ist. 

40Da wandte sich Jesus an ihn und sagte: Simon, ich möchte dir etwas sagen. Er erwiderte: 
Sprich, Meister! 

41Jesus sagte: Ein Geldverleiher hatte zwei Schuldner; der eine war ihm fünfhundert Denare 
schuldig, der andere fünfzig. 

42Als sie ihre Schulden nicht bezahlen konnten, erließ er sie beiden. Wer von ihnen wird ihn 
nun mehr lieben? 

43Simon antwortete: Ich nehme an, der, dem er mehr erlassen hat. Jesus sagte zu ihm: Du 
hast Recht. 

44Dann wandte er sich der Frau zu und sagte zu Simon: Siehst du diese Frau? Als ich in dein 
Haus kam, hast du mir kein Wasser zum Waschen der Füße gegeben; sie aber hat ihre 
Tränen über meinen Füßen vergossen und sie mit ihrem Haar abgetrocknet. 

45Du hast mir zur Begrüßung keinen Kuss gegeben; sie aber hat mir, seit ich hier bin, 
unaufhörlich die Füße geküsst. 

46Du hast mir nicht das Haar mit Öl gesalbt; sie aber hat mir mit ihrem wohlriechenden Öl die 
Füße gesalbt. 
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47Deshalb sage ich dir: Ihr sind ihre vielen Sünden vergeben, weil sie mir so viel Liebe 
gezeigt hat. Wem aber nur wenig vergeben wird, der zeigt auch nur wenig Liebe. 

48Dann sagte er zu ihr: Deine Sünden sind dir vergeben. 

49Da dachten die anderen Gäste: Wer ist das, dass er sogar Sünden vergibt? 

50Er aber sagte zu der Frau: Dein Glaube hat dir geholfen. Geh in Frieden! 

1In der folgenden Zeit wanderte er von Stadt zu Stadt und von Dorf zu Dorf und verkündete 
das Evangelium vom Reich Gottes. Die Zwölf begleiteten ihn, 

2außerdem einige Frauen, die er von bösen Geistern und von Krankheiten geheilt hatte: 
Maria Magdalene, aus der sieben Dämonen ausgefahren waren, 

3Johanna, die Frau des Chuzas, eines Beamten des Herodes, Susanna und viele andere. Sie 
alle unterstützten Jesus und die Jünger mit dem, was sie besaßen. 
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  8،3-36، 7 لوقاانجيل القديس 

يسيٌّ 36-7-لو يسيِّ واتَّكأَ. أن  : وطَلبَ إلِيهِ فَرِّ  يأَكلَ عندَهُ، فدخلَ بَيتَ الفرِّ

، أتَتَْ بقارورةِ طِيبٍ،: وإذِا امرأةٌَ خاطِئَةٌ في المدَينةِ، لمَّا عَلمَِتْ 37-7-لو  يسيِّ   أنََّهُ مُتَّكِئٌ في بيَتِ الفرِّ

موع؛ ثمَّ HَسَْحُهEُ بشَعَرِ رَأسِْها، وتقُبِّ 38-7-لو  هُنُهE لُهEُ وتد: ووقفَتْ مِن وَرائِهِ، عندَ رجليَْهِ، باكيَة؛ وجعلَتْ تبَُلُّ رجِلَيْهِ بالدُّ

  بالطِّيب.

يسيُّ الذي دعاهُ ذلكَ، قالَ في نفَْسِه: "لو كانَ هذا الرَّجُلُ نبَيVا لَعلِمَ مَنْ هيَ المرَْأةَُ التي تلَمُْسُهُ، وما: فلEَّ رَأىَ 39-7-لو   الفرِّ

  حالهُا: إذِْ إنَِّها خاطِئَة!"

  م".: فأجَابَ يسَوعُ، وقالَ لَهُ: "يا سِمْعانُ، عِندي شيَءٌ أقَولُهُ لكَ". فقال: "قُلْ، يا مُعلِّ 40-7-لو 

  : قال: "كانَ لِمُدايِنٍ غَرhانِ، على أحَدِهE خَمسُ مئةِ دينارٍ، وعلى الآخَرِ خَمسون.41-7-لو 

  : وإذِْ l يكَنُْ لهEَ ما يوُفِيانِ به، سامَحَهE كِلَيْهE. فأيَُّها يَكونُ أوَْفرَ حُبVا لهُ؟"42-7-لو 

وابِ حكمَْت".: فأجَابَ سِمعانُ، وقال: "هُوَ، في ما أَ 43-7-لو    رى، الذي سامَحَهُ بالأكnَ". فقالَ لهُ: "بالصَّ

؛ 44-7-لو  مْ لي ماءً لِرجِْليََّ ا هيَ فقد غسَلَتْ : وَالتَفَتَ الى المرَْأةَِ، وقالَ لِسِمعان: "أتَرَى هذهِ المرَْأةَ؟.. أنَا دَخلْتُ بيتَكَ وl تقُدِّ  أمََّ

موعِ، ومسحَتْهEُ بشَعَرِ رَأسِْه   ا.بالدُّ

.45-7-لو  ا هيَ، فمُذْ دخَلْتُ l تكَُفَّ عَن تقَْبيلِ قَدَميَّ   : أنَتَ l تقُبِّلنْي؛ أمََّ

ا هيَ فَدَهَنَتْ رِجْليََّ بالطِّيب.46-7-لو    : أنَتَ l تدَهُنْ رَأسيْ بزَيْت؛ وأمََّ

ا مَنْ يُغفَرُ لهُ قَليلٌ فإنَِّهُ : فمِن أجَلِ ذلكَ أقَولُ لكَ: إنَِّ خَطاياها، خَطاياها الكَثyةََ، مَ 47-7-لو  غْفورةٌ لها، {ا أنََّها أحَبَّتْ كثyاً؛ وأمََّ

  يُحِبُّ قَليلاً".

  : ثمَّ قالَ للمَرْأةَ: "مَغْفورةٌ خطاياكِ".48-7-لو 

  !": فأخَذَ المتَُّكِئونَ مَعهُ يَقولونَ في أنَفُسِهم: "مَنْ هُوَ هذا، الذي يغفِرُ الخَطايا أيَضًا49-7-لو 

ا هُوَ فقالَ لِلمَْرأةَ: "إhِانكُِ خَلَّصَكِ؛ إذِْهبي في سَلام".50-7-لو    : أمََّ

،1-8-لو  ُ {لكوتِ الله؛ وكانَ مَعهُ الاثنْا عَشرََ  : وبعدئذٍ أخَذَ يَجولُ في المدُُنِ والقُرى، يَعِظُ ويبَُشرِّ

يرةٍ وأمَْراض؛ وهُنَّ مريمُ التي تدُعى المجِْدَليَّةَ، التي خَرجَ منها سَبعَةُ شَياط�؛: وبِضْعُ نسِاءٍ كُنَّ قد بَرئِنَْ مِن أرَواحٍ 2-8-لو    شرِِّ

، كُنَّ يبَذُلْنَ مِن أمَوالهِِنَّ في خِدمتِه3-8-لو    .: وحنَّةُ امرأةَُ كوُزى، قَيِّمِ هyِودُس؛ وسُوسَنَّةُ، وأخَُرُ سِوتهُنَّ


